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(2182 —I > Nl . 596!!.

Crckutivc Fcilbictuug.
Von rc>» k. l . B.zirköalule Gollschee,

a!s Gclicht. ivnd hicnlit bekannt geniachl:
Es s î über ras Ansuche,, res H>ino<

lun^bai'scH ^'icbig <<' Comp. von Wien
durch dcn Knralor Skcdl roil Ncustadtl.
grg^u Andreas Krcu von Mooswald
wegen. a>lS dem Zahluugsauftrage voin
17. November 1803. Z. 1358. schuldiger
75)8 ft, 61 kl-, öslll W. <!. 5. c., in
dle crrkuiioe öffcnllche Vlriicigerung dcr.
dem ^syllri l gcdörigcn. im Grundbuche
««I G^llsch.e 'l'om. lV. Fi)l. 7i<2, vorkom»
mcnde» Hubrcaliläl im gerichtlich crho«
bencn ScliäßinigSwerlyc von 415» st.
öst, W. gswilligct, llnd zur Vornahme
dcrsclben dic Termine znr Feilbielnngs-
Tagsayung aus dcu

20. D e z e m b e r 1864.
21 . J ä n u c r und
21. F e b r u a r 1865.

jedesm.il Vormittags um 9 Uhr . im
Am!5sn^ mit dcm Anhange bestimmt
U'̂ rc>ll>, daß dic feil^ll'itlcl'de Rcalilät
,i»l >.'si rrr »tuen Flill'i^lung ,n,ch lln»
l,r cem Lcha^ungsivcrthc au dcn Meist«
bietenden hi,llange^c>,'en werde.

Das SchänungSprotokoll. der Grund,
l'ucl's.vlrakl un'o die ^'izitalionSbcdiiigmsse
könus» bci dicsrm Gerichte in reu gewöhn»
lichen A,nlöstl>nden eiügeschen wcrdcu.

«. k. Bezirksamt G '̂llschee. als Gc>
richt, am 20. September 1864.

(2196—1) Nr . '2522

Erckutivc Relizitatiou.
Von dem k. k. Bczirksamle Id r ia , als

Gericht, wird hicmit bekamtt geniachl:
Es sei ül'rr Ansuchen des I^kob 5lau»

ĵ hizh von Opalle. gegen Gregor.^hcrin,
Ncchlön.'chfolglr res .̂'ukas uc'n Opalle.
wcgcil incht zügcballcner Li^latiousdevlng«
nisse l'c'In. 1:58 ft. 4.9 l l . e. >. c, nl
die Rclizilatio» der in dcr Etekulionösache
des Ioscf Zigalc gegcn Jakob ^anzhizh
vcränLcrtcu. vom i/ukas Reucn unl 760 sl.
erstandeucu Realität Hans-Z. 4 , in
Opallc Urb. »Nr 24 dcö liakcr Grund«
buchc« i „ , gerichtlich cidobrnci: Schäz.
zuugswcrlhe pr 75<> si, oft. W. ge«
williget, und zur Vornahme derselben die
einzige Feilbietungs «Tagsahnng auf den

23. J ä n n e r 1865.
Früh 9 Uhr. in loco der Realität mit
dem Auhange arigeoiduct worden, daß
die feilzubietende Realität bei dieser Tag«
sapung wenn nicht um oder über den
SchäßungSwerlb. auch unter demselben an
den 'V<eissbieteuden hintangegeben werde.

Das SchahuugSprotololl. der Gruud«
liuchscrliacl und die Lizitationsliedingnisse
können bei ri^sem Gerichte in bcn gewödi!»
lichen ^lmtsNnüden eingeschtn werden.

N. k. Vc^iksamt I s r i . , . als Ge-
richt, am 14. Oktober 1864.

( 2 1 9 7 - 1 ) Nr7^2521.

Crcklttive Fcilbictung.
Vom l. k Bezillöamle I d r i a . als

Gericht, wird hiemil bekannt gemach«:
.E>5 sti die in der Erlklitionssache

des Franz l/ikcr von Mldlvroibredu gr>
gen Allion Traltink uon Gorovizl) l«'ln.
aus dem Zal'Im'göauftraHe dko. 7. Mai
1 8 6 1 . Nr. 899 . schuldiger 2100 fi.
c. «. (,'.. mit Vescheid vom 2. November
1863. Nr. 2385. bewilligte und mit Vc>
scheide van, 16. M.n l. I . . Z. 1206.
slsslite cinuge Fcildittnug der dem A»«
ton Traünik gcliörigen Iiealit^ten Haus.
Z . ' 6 und 8 in Goc>ooizl) Urb.'Nr. 257
und 259 dcs Loizhcr Grundbuches r̂ as>
sumiit. „nd zu dcren Vornahme die Ta^>
s.itulng a>,f rcn

26. I ä u n c v 1865.
Ziüh 9 Uhr. i» loco dcr Realität l,»ter
dcm u^'.igcn 'Ucschcidcöanhauge angcoro«
i'.ct woldcn.

Das Schabuu.^prolololl. dcr Giund»
l'ucl?3evt^',fl und die ^izttatiolisdcdiligiussr
koi'iicn wahrend den AmlSsNiuden yicr
anits cll!>ilftl.'eu wcidcn.

K. ?. Vczirk^autt I ^ r m . als Ge.
:ichl. mii 14 Ol t t ' l ' f l 1864

(2198-1) Nr. 5248. ?

Crekutivc Feilbictilllg. !
Von d,m k. k. Vezirksamte k laa^

als Gcrichl. wird hicmit bekmmt gemacht'
Es sei üb.r das Ansuchen rcs Hevr«!

Franz Petsche von Altenmavkl. a/gr»
Georg ^ek^n uou Uscheuk wegen, a»5
oem Veigleiche uom 4. August 1863,
Z, 3665. schulrigcr 70 ft. 71 kr. ö. W-
«. l>. c. iu die iieluliue öffentliche Vrr-
steigrruüg der. dem Lehtern gebörigen.
lm Grundbllche der Herrschaft Schnee«
bcrg «uli l)«»» Gb.<Nr. 214 neu, l lO.Ut.
»no >ul» Urb. -Nr . 66 uorkomlucuoeu
Realität sammt Au< nnd Znglyor tm
gerichtlich erhobenen Schätumgswcrll'c
^'0i, 6l» fi. 60 kr. uuc> 90'.> ft. ,^! k,.
ölt. W. gewilliget, und zur Vonwl'me
derselben die cj'skulivcll Feilbielungst.ig'
sayungen auf ren

17. D e z e m b e r 1864.
17. J ä n n e r nnd
17. F e b r n a r 1865.

jcdeömal Vormittags um 9 Ul'r, i» der
Ainlöl^nzlei mit dem Anhange I'lslmnnl
woroen. daß oie feilznbictcndc Realiläi
nur bei dcr lehtcn Fcilbielung a»ch l,n>
tcr dem Schäyuugswerlhe an dc» Me>sl>
bietenden hixtangegeben werde.

DaS Schäß!l!lgspiolokc»!1. dcr Gründ»
l'uchöertlakl und die ^izitationsbtdingoiss,
sönnen bei diesem Gerichte in den gewö!)»
lichen Alutsllundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^'aas. als Gr>
richt, am 7. Oktober 1864.

(2199—1) Nr. 5434.

Creflltive Feilbietimss.
Von dem k. l . Vezilksamtc ^'aas,

als Gericht, wird diemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der M.nm

Siilluc von ?ttickellau, gegen Ioliann
Haurilsch uou Vöscnder^ wc^eu. cmi?
dem Verglciciic uon« 18, Slplr lnl 'ci
1863. Z 4 5 3 1 . „no Dekrete vom
11. Dezember 1863, Z. 6140. schuloign
2 M ft. oll. W. <>. >. l!., in die e^kuli»,
öffeullichc Vcrslsigrruüg der. dem ^^ t t r c i !
gshörigru, i,u Grunobuchc der Hcrishafi
Schnccbcrg .-nii Urb.Nr. 204 voikon:.
mcnocn Nealilät im gerichtlich e:bobcne»
Schä»nngSwerlye uon 984 fl. öst. W
gewilliget, und zur Voruabme derselben
die erelutiven Feilbietungs-TagsahUügen
auf den

23. D e z e m b e r 1864
25. J ä n n e r und
25. F e b r u a r 1865

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in de>
AmtSkanzlei mit dem Anhangt be«
l'iimmt worden, dab die feilzubietende
Nealitat nur bei der l,hten Feilbietung
auch nutcr dem Sch^ßungswerlhe au
den Meiftbiltenden hintangegcben werd,

Das Schäßungsprototoll. dlv Grund'
l'nchöerlrakt u»d di, i.'ilit.Uionsbeding»,ss,
sönnen bei di<sem Gerichte in den gewöh».
lichcu AmlöNunden lingtseheu wlrc'sn.

K. k. Bezirksamt ^aas. als Gericht,
am 17. Oktober 1864.

( 2 2 0 1 - 1 ) Nr'^ii).

Crekutive Feilbictuug.
Von dcm k. k. Vczirköamte !̂aaS.

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen rer Agocö

Petritsch von Markouz. gegen Josef
Steile uon Igendorf wegen, aus dem
Vergleiche vom 9. Augnsl 1848. Z. 174.
schuldiger 220 ft. C. M . c. «. «.. ln di,
erlkutive öffentliche Velsteigeruug der,
dem l'ehtern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Schueeberg .>,ul) Ulb.'Nr.
7', vorkommenden Realität sammt An«
und ZugelM im gerichtlich erbobenln
Schäßuugsivsllhe uou 1346 ft. C. M.
qewilligct, und zur Voruahme derselben
oic rrcluliusn Fcildicluugslagsahungsu cuf
rcn

24. D e z e m b e r 1864.
24. I ä » u e r uud
24 F e b r u a r 18<i5,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der

lAmtökaiizlei mit dem Anhange bestimmt
.wo:de„. l^iß die seüzubicteude Necilität uuv
'bei ^er lehlen Feübietung alich u:llsr dcm
Schäß.lu^weilhe au den Meistbillenden
hl»la»gs^bc!i werde.

! Das Hchayungsprctokoll. der Grund,
lnichsfrirakl uno die l.'i^itallon^bedingnissf
köüiil-ii bei dilssm Gelichte in den ge>
wöyulichcll Amlsstnndcn eingesehru wer-
de».

.<?. k. Vezirksamt ^'.iaö. alö Gericht,
am 7. Okiober 1864.

(2204 I ) Nr. 5161.

Zwcitc
nckutivc Feisbictultg.
Vezngürbwcnd auf das Edikt vom

10. August I. I . . Z. 3722 iu dcr Ele.
kuliousfache des Augustin Fvjarzbizb
uou Sagolizh gegen Mathias Rovan
von Vela Nr. 5 wird bekannt gegeben,
daß. dachocm die erste lrekulive Frilbis«
lung rer dem ^'cyt'ln gcl'örigcu. im Gruud»
buche des Gules Tlil lck i'l'L- 171. Urb.»
?l'r. 45 ' / , vl'lfonnnend'll Ncalllal im
Einoelsläuonissc der «Hrlkuliont>thcile a!5
abgehallen ei klärt wllrde. uuiun>l)r

am 5. D e z e m b e r l. I . .
früh 9 UI>r. zur zwlilcn sl>k»!k't» Fril»
bicluug iu Orte der Realität geschritten
werden wird.

ss. k. Vezirksaml Wirpach. als Ge>
licht, aui 8. Nooember 1864.

(2207-1) Nr. 2809. 2820, 2843.

Dritte Feilbictlmg.
der zur Johann Grilsschen 5lonkursmassa

gehörigen Realilälcn.
Vom k. k. Vezi.ks.imtc I d r i a . als

Gl icht, wiro mit Vczll^ <un d.is hicr^
ämll'che Edlkl ddo. 7. ?l,i,plN 1^l',4. Z.
1610 hlcnnt bekannt ge^rbeu . daß bc>
der am 7. 8. nno 9. Novcmbcr abge-
I'.ilienln FsillilelnnglU dcr zur Iol'a»»
Giilz'schcn Koiiknromass., gchöligcn Nca<
lltälcn kciü ssauftusiiger crschisn. dahci
zlir drillen Fcilbietung die Termine an>

12. 13. und 14. D e z e m b e r 1864
btibehallen werden.

K. k. Bezirksamt Ior ia, aiö Gericht,
am 9. November 1864.

(2153—2) Nr. 3541.

Elilmmmg
au den unbekannt wo befindlichen Antou
Zalouz vou Nallu und scme unbekani-«

ten Vcsll)> und Rechtsuachfolger.
Von reu» k. k. Vczirköamle Gnrkfcld.

ills Gcrichl. wird dcm unbekannt wo-
besindlichcn Auion Ialouz von Nallu
li„d srincu uub,ka»n!en Vcslt)'und Rcch:s>
uachfolgcrn hicmit erinnert:

Es habe I^haon Vasnik ucn Hasel'
bach wider dieselben die .Nlagc .nis
Ancrkclluung der Vcsih- und Gigcnlhullls'
rcchle rüclsichllich der im Grundbllche dcr
Herrschaft Gmkfclo >»l) Vcrg-Nr. 473
vorkommenden Weingallf inlali lat und
Gl'währauschtribuug an dieselbe <!. ?;. c.
>ul> i»,'l">5. 29. Septcml-er 1864. Z.
3541. hicramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhaudlnng die
Tagsayuug auf dcn

3. F e b r u a r 1865.
fllil) 9 Ubr. mit dem Auhaugc les i j .
29 a. G- O. angeordnet, und dell Gc>
llaglcn wegen ihres uublkauüteu Aufent^
haltcs Anton t̂ksche von Dreuo^iz
als <'Uli»ln,' lul nolulli auf ihre Gefahr'
uud Kosten bestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
velNändiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit sllbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwa!t>r zu bestellen und anbcr
namhaft zu macht» habeu. widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgeslcllleu Kuraior!
vrrbandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Gnrkfcld. als Ge-;
richt, am 29. September 1864. l

(2154-2) Nr. 3472.

Grcklltivc Fcilbictung.
Von dem f. k. Vezilk?amlc Gurkfeld.

lllv Gericht, wird hicmil bckanut gemachte
Es sei 'ibsl dl,s A'sllchen deS Herrn

Joscf Slarz von Haselbach, gegen
Franz Hozbevar von Goljek wegen, au«
?em gcrichlüchsu Vlr^leiche vom 16.
Dezember 1862. Z. 3297. schuldiger
256 ft. ösl. W. <:. «. c. in die exekutive
öffcnlliche Velstcigerung oer. dcm fehler»
gehörigen, im Gnindbuche der Herrschaft
Gmkfcld ^>I' Nk!f.-?lr. 16 vorkommllldeu,
in G^'llck liegend,u Realität im gerichtlich
erhobcmll Schäyni'gswcrlh, von 1308ft.
ösl. W. gewilliget. lind zur Vornahme
dcrs.'lben dic rffkuliveu FsllbietungS'Tag'
s.'hungeu auf den

5. D e z e m b e r 1864.
7. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. i „ lm-o
der R«alitäl mil dem Anhauge l',»
slimlnl worden, daß die feilzubieleude
Ziealiläl nur bei rer llplcn Feil»
blltuug auch unter dem Schä^ungswellhe
an d,n Mcislbicteüden hinlangegehen
werde.

Das Schäpungsprotokoll. der Grlind-
bllchsrrtrakl und die ^izilalionsbedingnisse
können bei di.sem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstundtn eingeseben we»deu.

K. l . Bezirksamt Gurkfcld. nis
Gericht, am 21 . September 1864.

(2155—2) Nr. 3610.

a» die nnbckannlen Besiß» und Eigen-
lbumsai'sprechll dcr Berg-Rcaliläl Nr.

5 zu! 5n'l. Nilolai.Oilds.
V>.'n dcm k. k. BeznlSamte Gili lfcld,

als Gcrichl, wcrdc» rie »inbekalülte»
Vrsil) > und EiaclUhllmaaüspi-cchcr der
Vcl^i > ülcalilät Nr. 5 iul >!,». 3/isl'lai>
Giloe hiermit erinnert:

Es habe Maria I^llusch, ^cr.hllichlc
Urbanlsch von Großdorf?tr. ^w idc r dic»
scll'cn die j^lagc auf Erslpuug l!. <̂ . ,-.
^ll!, i „ l , l . ' . 5. Ollobcr 1864. Z. 3610.
hicrcnnlS eingebracht . worüber zur
odcnüichlu mündliche:» Vrihaudlnüg die
Tagsat)unq auf deu

3. F e b r u a r 18t'»5,
früh um 9 Uhr, mit dcm Anhange des
§. 29 der allg. G. O. angeordnet, uud
c>eu Gekloglcu wegen ihreö unbekannten
Allfenchliltes dcu Anton Dcrnonschek vou
Golek als ^ul i l tol ' «ll l!l!lui» auf ihre
Gcfabr uud Kosten bestellt wurde.

Dlsseu werden dirsell'en z»l dcm E»de
verständiget, daß sie aUexfalls zli rechter
Z,it selbst zu erscbeiuen. oder sich einen
andcrn Sachwalter zu bestslleu uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigeus
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Kurator verhandelt werden wiro.

K. k. Beurk^amt Onrkfeld, als Ge>
richt, am 5. Oktober 1864.

(2174—2) Nr. 6206.

Erckutive Nelizitatiolt.
Vom k. k. Bczirköamle Gotische.

alS Gericht, wild hiemil bekannt gemacht
Die angesuchte Rclizilalion der dcn»

Stefan Högler von Oberloschin gehöci'
gcu. auf 872 ft. öst. W. tlekuliue ge-
schaßten, von der Maria Högler von l!e»
schach um 1500ft. elstaudeucn. im Grund-
buche dcr Herrschaft Goltschce I ' "" , . ^

^ Fo>. 2. vorkommenden Realität zu Obello-
schin HauS'Nr. 1. bei cincr einzigeu Tag'
sayung wegen nicht zugeliaüc"" Lizit"'
liousbediugungeu wird bewilliget, und zu
dcreu Voroahmc dic Tagsayuug aus den

20. D c l t m h c r 1"64,
Vormittags 9 Uhr, im Amtösiye ' " l
dem Bcisayc angeordnet, tai^ dl,sc 3 ^ '
li.ät bci dieser Tagsaßn.'g ' " " ! " " '
Prris au ^cu Mcistblclcuden hiulauge-

>'^'ss ' k " Bezirksamt Go.lschce. als Gc.
! licht, am 29. September 1864.


